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Ausbau der Ladeinfrastruktur bei den städtischen 
Wohnbaugesellschaften in München 

ANTRAG:

Die Landeshauptstadt München, vertreten durch die städtischen 
Wohnbaugesellschaften wird aufgefordert, sich für den zügigen Ausbau der 
Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge, bei Ihren Genossenschaften 
einzusetzen.

Begründung:

Der Ausbau der Elektromobilität ist ein wichtiges Element für den Erfolg der deutschen 
Energiewende, vor allem wenn Elektrofahrzeuge mit erneuerbaren Energien geladen und 
zukünftig als Speicher genutzt werden. Auch für das Erreichen der CO2-Reduktionsziele 
der EU-Kommission im Mobilitätssektor ist ein Markterfolg von Elektrofahrzeugen in 
Deutschland mitentscheidend. 

Um die Zielgröße von einer Million Elektrofahrzeugen bis zum Jahr 2020 zu erreichen, 
bedarf es, wie die Erfahrungen anderer Länder wie Norwegen (Anteil der Elektrofahrzeuge
an den Neuzulassungen über 22 %) oder den Niederlanden (Anteil Elektrofahrzeuge über 
7 %) zeigen, vor allem einer gut ausgebauten Ladeinfrastruktur.

Dabei muss der Ausbau der Ladeinfrastruktur nicht nur im öffentlichen Raum erfolgen, 
sondern zur Gewährleistung einer flächendeckenden Versorgung ist es erforderlich, dass 
auch private Kfz-Stellplätze mit Lademöglichkeiten ausgestattet werden.

Deshalb fordern wir die Landeshauptstadt München, vertreten durch die städtischen 
Wohnbaugesellschaften auf, sich für den zügigen Ausbau der Ladeinfrastruktur für 
Elektrofahrzeuge, bei Ihren Genossenschaften bis 2020 einzusetzen.
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